
STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2474/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Quartalsbericht 1.  Quartal 2021 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 16.06.2021 

Verfasser Leinweber, Norbert Zuständiges Amt VF  

Sachgebiet Veranstaltungsforum 
Fürstenfeld 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme 05.07.2021 Ö 

 

Anlagen: 1) Rechenschaftsbericht 1. Quartal 2021 

2) Rechenschaftsbericht 2. Quartal 2021 (soll als Tischvorlage 

     ausgereicht werden) 

 

 

Bekanntgabe: 
 
Der Kultur- und Werkausschuss nimmt die Informationen zur Kenntnis. 
 

 

 



Seite 2 

 

Referent/in Klemenz, Dr. / CSU
 

    Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in Jäger / SPD     Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen       

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Sachvortrag: 
 
Die Einnahmen aus den Bereichen Vermietungen, Dienstleistungen und 
Veranstaltungen liegen 13 T€ unter dem Plansoll. Die Ausgaben (Material und 
bezogene Leistungen, sonstiger betrieblicher Aufwand, Personal) liegen rd. 30 T€ 
unter dem Planansatz. Unter Berücksichtigung der Differenz des neutralen Ertrages 
(November- und Dezemberhilfe) liegt der Jahresfehlbetrag zum Quartalsende somit 
18 T€ unter dem Planwert. 
 
Naturgemäß besitzt der erste Quartalsbericht nur eingeschränkte Aussagekraft. (Zur 
bestmöglichen Information wird angestrebt, den zweiten Quartalsbericht als Tischvor-
lage auszureichen.) 

 
 
 
 


